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IGT-NACHRICHTEN Nr. 1/2015 

Rückblick Plenum 2014-02 

Am 10. Dezember 2014 fand im Schul- und 
Wohnzentrum Schachen die zweite Plenumssit-
zung im Jahr 2014 statt. Das Protokoll erhalten 
Sie in der Beilage. Schwerpunktthema war der 
Rückblick auf die Aktionen im Zusammenhang 
mit Leistungen und Strukturen II (Sparpaket), 
die Problematik der Leistungsvereinbarungen 
sowie die Festlegung des weiteren Vorgehens 
in diesem Zusammenhang. Der Vorstand hat 
mittlerweile Eckwerte für eine Strategie entwi-
ckelt und wird diese nun mit der HKL abstim-
men und am nächsten Plenum thematisieren. 

Jahresgespräch DISG/HKL 

Das Jahresgespräch mit der DISG und der HKL 
fand am 11. Dezember 2014 statt. Nebst der 
Signalisierung von gegenseitigem Verständnis 
wurde vereinbart, die anstehenden Probleme in 
enger Zusammenarbeit anzugehen. Unserer-
seits wurde insbesondere das Rollenverständnis 
DISG / KOSEG angesprochen. Man ist sich die-
ser Problematik bewusst. 

Jahresgespräch GSD 

Am 19. Januar 2015 traf sich eine Vor-
standsdelegation mit Gesundheits- und Sozial-
direktor Guido Graf. Auch hier wurden zuerst 
die Themen des letzten Gesprächs aufgearbei-
tet. Die finanzielle Situation verursacht weiter-
hin grosse Verunsicherung. Die Aussagen des 
BAK-Berichtes werden derzeit analysiert res-
pektive überprüft. Wir werden aus erster Hand 
über die Ergebnisse informiert werden. 

Es wurde uns zugesichert, dass Leistungsver-
einbarungen und Leistungsaufträge koordiniert  

 

besprochen und dabei Leistungen und Qualität 
ebenfalls thematisiert werden. 

Die geplante Verschiebung von stationären zu 
ambulanten Angeboten im Bereich A soll in 
enger Zusammenarbeit mit den Institutionen 
erfolgen. 

Unser Anliegen, bereits vor Beginn der Arbei-
ten zur SEG-Revision möglichen Handlungsbe-
darf seitens der IGT einbringen zu können, 
wurde positiv aufgenommen. 

IBB ist nicht als Sparprogramm, sondern als 
Führungsinstrument gedacht. Es wurde versi-
chert, dass der administrative Mehraufwand 
auf ein Minimum beschränkt bleibt und die 
Institutionen rechtzeitig miteinbezogen wer-
den. 

Interne Transparenz 

Anlässlich des Dezemberplenums wurde ver-
schiedentlich die interne Transparenz ange-
sprochen. Der Vorstand hat deshalb beschlos-
sen, eine erneute Umfrage zur finanziellen Si-
tuation zu starten. Wir werden anlässlich des 
nächsten Plenums offen über die Ergebnisse 
orientieren. Dafür bitten wir alle Institutionen, 
Ihre Antworten bis Ende April 2015 in nachste-
henden Doodle-Link einzutragen: 

http://doodle.com/pgtzyxhm89yd26zs  

Nächste Plenumssitzung 

Die nächste Plenumssitzung findet am Mitt-
woch, 10. Juni 2015, statt. 

Der Vorstand wünscht eine rüüdige Fasnacht. 
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